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� Gegen Klettenlabkraut, Kamille, Vogelmiere, Knöterich -Arten und   
weitere wichtige Unkräuter

Primus 100 ml/ha 

oder

Primus 75 ml/ha in AHL pur

� Deutliche Wirkungsverstärkung beim Einsatz in AHL pur

� Sehr gute Verträglichkeit

� Praxisbewährt:   Primus 75 ml/ha + Concert SX 75 g/ha in AHL pur

Anwendungsempfehlungen – 2010
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� In Winterweizen, Wintergerste, Winterroggen, Triticale:
BBCH 13 – BBCH 45

� Sommergerste, Sommerweichweizen, 
Sommerhartweizen (Durum) und Hafer : BBCH 13- 29
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Neue Anwendungsbestimmungen
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Jetzt auch auf Getreidestoppel und Rapsstoppel nach der Ernte 

GETREI
DE

Neue Anwendungsbestimmungen

Schadorganismus: Gemeine Zaunwinde

Maximale Aufwandmenge: 1,8 l/ha

Aufnahme: Anfang Mai
(in der Folgekultur Rüben)

Unbehandelt Starane XL
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Einsatz von Starane XL in AHL

Volle Mischbarkeit mit AHL

Kaum Wirkungsverstärkung

Deshalb gleiche Aufwandmengen wie in Wasser, 
d.h. keine Aufwandmengenreduzierungen
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� Wirkstoffe: Pyroxsulam (68,3 g/kg) 
+ Florasulam (22,8 g/kg)  
+ Cloquintocet-mexyl (68,3 g/kg)

� Formulierung: Wasserdispergierbares Granulat (WG)

� Wirkungsmechanismus: ALS-Hemmer (HRAC Gruppe B)

� Broadway-Netzmittel: Rapsmethylester

� Anwendung: Nachauflauf Frühjahr
Winterweizen, Winterroggen, Triticale

Produktprofil



Windhalm und Unkräuter:

130 g/ha BROADWAY + 0,6 l/ha BROADWAY-Netzmittel

Ackerfuchsschwanz, Weidelgräser, Rispe und Unkräuter:

220 g/ha BROADWAY + 1,0 l/ha BROADWAY-Netzmittel

Trespen und Unkräuter:

220 - 275 g/ha + 1,2 l/ha BROADWAY-Netzmittel
Oder: 2x 130 g/ha + 2 x 0,6 l/ha BROADWAY-Netzmittel

Empfohlene Aufwandmengen



Kontrolle

Broadway
+ Broadway Netzmittel

(130 g/ha + 0,6 l/ha )



Zusammenfassung aus vier Ringversuchen Sachsen + Thüringen – Wirkung 
auf Windhalm (Neukirchen + Kamenz (SA), Aue am Berg + Gröben (TH))

50 55 60 65 70 75 80 85 90 95 100

Broadway + Broadway Netzmittel 130 g + 0,6 l/ha

Broadway + Broadway Netzmittel 100 g + 0,5 l/ha

Broadway + Broadway Netzmittel 80 g + 0,4 l/ha

VM 1 100 ml + 0,6 l/ha

VM 1 75 ml + 0,45 l/ha

VM 2 150 g/ha

VM 2 125 g/ha

VM 2 + VM 3 75 g + 8 g + 0,4 l/ha

Starane XL + VM 4 1,2 l + 150 g + 0,3 l/ha

Mindestaufwandmenge bei Windhalm 130 g/ha Broadway + 0,6 l/ha Broadway Netzmittel!!!



Klettenlabkraut Kamille Ausfallraps

Klatschmohn

Knöterich

Stiefmütterchen Ehrenpreis Storchschnabel

Vogelmiere

Hundspetersilie

Wirkungsbreite Unkräuter



Broadway – die Komplettlösung gegen alle wichtigen 
Ungräser und Unkräuter in Weizen, Roggen und 

Triticale

Offene Fragen zum Einsatz mit AHL:

� Physikalisch - chemische Mischbarkeit ?
� Wirksamkeit / Wirkungsverstärkung ?
� Einsatz mit oder ohne Netzmittel ?
� Kulturverträglichkeit ?



Physikalisch-Chemische Mischbarkeit von 
Broadway mit AHL

Volle Mischbarkeit von Broadway und Broadway 
Netzmittel in AHL gegeben
Zur besseren Löslichkeit wird das vorherige 
Anteigen von Broadway vor der Zugabe von 
AHL empfohlen



Wirksamkeit von Broadway in AHL



Wirkung - Tankmischungen AHL Windhalm
2008/2009, Beh. BBCH 25-30
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2008/2009, Beh. BBCH 25-30
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Ergebnisse zur Wirksamkeit von Broadway in AHL

Zur vollen Wirksamkeit von Broadway in AHL ist 
das Netzmittel notwendig

Wirkungsverbesserung in AHL gegeben



Verträglichkeit von Broadway in AHL

Verträglich in Roggen und Triticale auch mit 
220 g/ha Broadway + 1 l/ha Broadway Netzmittel 



Verträglichkeit von Broadway in AHL

Wie reagiert Winterweizen ?



Broadway Versuche 2009
Tankmischungen - AHL
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Broadway Versuche Cunnersdorf 2009
Tankmischungen – PIASAN 28
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Broadway Versuche Cunnersdorf 2009
Tankmischungen – PIASAN 24 S
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Broadway Versuche 2009
Tankmischungen - AHL
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Verträglichkeit - Tankmischungen AHL
2008/2009, Beh. BBCH 25-30
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Verträglichkeit von Broadway in AHL

Mischungen mit 130 g/ha Broadway + 0,6 l/ha BNM in 
AHL pur verträglich

bei Einhaltung der AHL-Anwendungshinweise

Keine volle Verträglichkeit in Weizen mit 220 g/ha 
Broadway + 1,0 l/ha BNM gegeben



Generelle Hinweise zu Tankmischungen

} Nur gut entwickelte Bestände behandeln. Bei Mischungen mit 
Wachstumsreglern (Moddus) kann es zu verstärkten Einkürzungen 
kommen. 

} Bei Tankmischungen mit AHL auf eine ausreichend  ausgebildete
Wachsschicht der Kulturpflanzen und Trockenheit achten (Keine 
Nachtfröste). Temporäre Aufhellungen und Wachstumsverzögerungen 
sind möglich. 

} Einsatz von 3-fach-Mischungen auf eigenes Risiko , bei Mischungen 
mit Wachstumsregulatoren kein Zumischen von AHL oder Fungiziden.

} Bei Tankmischungen mit Spurenelementen und AHL nur Markenware
verwenden.



Fungizide +
Insektizide

CCC
Moddus
max. 0,2 

l/ha

CCC +
 Moddus

Spuren- 
elemente

AHL

 Winterweizen
Broadway 130 g/ha + 

Broadway Netzmittel 0,6 l/ha
+ + + + + +

 Winterweizen
Broadway 220 g/ha + 

Broadway Netzmittel 1,0 l/ha
+ + + + + –

 Winterroggen + + – – + +

 Triticale + + – – + +

Spezielle Hinweise beachten

Mischbarkeit

+ möglich         - nicht möglich



Produktprofil

Wirkstoff 100 g/l Fluroxypyr
2,5 g/l Florasulam
80 g/l Clopyralid

Formulierung Emulsionskonzentrat (EC)

Empfohlene Aufwandmenge 1,0 - 1,5 l/ha

Wasseraufwandmenge 200 – 400 l/ha



Problemunkräuter

Distel Kornblume Kamille Klette Klatschmohn

Windenknöterich Hohlzahn



Ariane C- Versuche 2009
Tankmischungen - AHL

Keine Verträglichkeit von Ariane C in AHL



Sonstige Herbizide



Kultur
AHL

mischbar
Einsatz: 
AHL pur

Mischung 
AHL:Wasser

Bemerkung

Dominator 
NeoTec

ja ja mind. 1:3

Lontrel 100
Raps, 

Rüben, Mais
ja Raps: ja

Raps: mind. 1:3
Rüben und Mais 
max. 30 l in 200 l 

Wasser

EFFIGO Raps, Mais ja Raps: ja
Raps: mind. 1:3
Mais max. 30 l in 

200 l Wasser

Kerb FLO Raps ja ja mind.:1:3
15 - 30 l je 200 l Wasser als 

"Frostschutzmittel"

Weitere AHL- Mischbarkeiten
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